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Aménagement du territoire

Géomatique Suisse 8/2010

griffige Instrumente zur Siedlungssteuerung

gibt, findet sich GR – auch dank
einer innovativen Zweitwohnungspolitik –

in der Spitzengruppe wieder. Sowohl ZG

als auch SZnutzen ihre Nähe zuZürich für
eine auf starkes Wachstum ausgerichtete
Standortpolitik. Aber ZG bemüht sich
deutlich stärker, das dadurch bedingte
Siedlungswachstum auch in Bahnen zu
lenken. Bei Kantonen im unteren Viertel
des Rankings fällt es schwer, von einer
funktionierenden Siedlungssteuerung zu
sprechen.

Eine Reihe von kürzlich abgeschlossenen

Richtplanrevisionen illustriert, dass zahl¬

reiche Kantone ihr planerisches
Instrumentarium weiter entwickeln. Allerdings
wurden auch viele Reformen und
Massnahmen beschlossen, deren Praxistest

noch aussteht. Zudem gibt es ein
strukturelles Problem mit Vollzugsdefiziten in
der Siedlungssteuerung, das nicht alleine
auf kantonaler Ebene gelöst werden
kann. Die enormen kantonalen
Unterschiede in der Qualität des raumplanerischen

Instrumentariums illustrieren, dass

es zumindest für wichtige Aspekte der
Siedlungssteuerung verbindlichere
Mindeststandards auf Bundesebene geben
müsste.Diesgilt insbesondere für dieBau¬

zonenpolitik und die räumliche Konzentration

der Siedlungsentwicklung. Die

bevorstehende Revision des
Raumplanungsgesetzes und die Umsetzung der
Agglomerationsprogramme bieten eine
Chance, die Rahmenbedingungen für die

Siedlungsentwicklung zu verbessern.
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